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Mit Betroff enheit erhielten wir die traurige Nachricht,
dass unser Alterskamerad und 

Ehrenkommandant

Josef Hunger
im Alter von 92 Jahren verstorben ist.

Der Verstorbene gehörte der damaligen Freiwilligen Feuerwehr Rot seit 1949 an. 
In der Zeit von1949 bis 1991 hat er verschiedenste Aufgaben in der Feuerwehr übernommen 

und diese stets äußerst gewissenhaft und vorbildlich ausgeführt. Fast 20 Jahre lang war er ihr Kommandant.

Seit 1996 war er zudem Obmann der Alters- und Ehrenabteilung, die er mitgegründet hat.
Für seine vielfältigen Verdienste und seine langjährige aktive Dienstzeit wurde er unter anderem 

mit dem Feuerwehr-Ehrenzeichen des Landes Baden-Württemberg in Gold ausgezeichnet. 

Wir werden ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren.

Unsere tiefempfundene Anteilnahme gilt seiner Familie und allen Angehörigen.

Für die Gemeinde Burgrieden, die Freiwillige Feuerwehr 
und den Feuerwehr-Förderverein Rot e.V.  

 Frank Högerle Thorsten Karey Dirk Hafenmayer   
 Bürgermeister Feuerwehrkommandant 1. Vorstand

Jagdwochenende 22. und 23. November in 
Burgrieden  
Am 22. und 23. November fi ndet in Burgrieden eine Treib- und 
Drückjagd statt, aus diesem Grund bitten wir alle Fußgänger, 
Jogger, Radfahrer und Gassigänger am 22. November den Be-
reich zwischen Riff elhof und Rot und den Bereich ab dem Bach-
weg Richtung Bihlafi ngen in der Zeit von 9 Uhr bis 12 Uhr und 
von 13.30 bis 16 Uhr zu meiden.
Am 23. November bitten wir ebenfalls, den Wald bzw. den Be-
reich ab Blue Saloon zu meiden. In der Zeit von 8 Uhr bis 12 Uhr 
und von 14 Uhr bis 16 Uhr fi ndet hier die Jagdausübung statt.

An beiden Tagen herrscht Lebensgefahr! Bitte achten Sie an 
diesen Tagen auch nochmals auf die Absperrung und Beschilde-
rung. 
Die örtliche Polizei ist hierüber ebenfalls in Kenntnis gesetzt. 
Wir danken für Ihr Verständnis.
 
Jagdpächter Revier Burgrieden 

Mitteilungsblatt über  Weihnachten 
und den Jahreswechsel
Das letzte Mitteilungsblatt vor Weihnachten er-
scheint am 20. Dezember 2024. Redaktionsschluss 
für Vereinsnachrichten:
Dienstag, 17. Dezember 2024, 16.00 Uhr.

Das erste Amtsblatt im neuen Jahr wird am Freitag, 
10. Januar 2025 herausgegeben. Redaktionsschluss 
für Vereinsnachrichten:
Dienstag, 07. Januar 2025, 16.00 Uhr.
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Samstag, 23. November
12.00 - 15.00 Uhr Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 
 geöff net
 
Montag, 25. November
Abfuhr Papiertonne
 
Dienstag, 26. November
Abholung Gelber Sack
16.00 - 18.00 Uhr KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 
 (und nach Vereinbarung)
 
Mittwoch, 27. November
17.30 - 19.30 Uhr Lehrschwimmbecken in der Schule 
 Burgrieden geöff net
 
Donnerstag, 28. November
09.00 - 11.00 Uhr KoRa - Kontakt & Rat im Wohnpark geöff net 
 (und nach Vereinbarung)
14.00 - 16.00 Uhr Wochenmarkt, Rathausplatz Burgrieden
16.00 - 19.00 Uhr Grüngutsammelstelle Eichäcker in Rot 
 geöff net

Schnell informiert
Bürgermeisteramt Burgrieden
Rathausplatz 2, 88483 Burgrieden
Tel.: 07392 97190  Fax: 07392 971930
rathaus@burgrieden.de  www.burgrieden.de

Öff nungszeiten:
Montag bis Donnerstag 08.00 Uhr bis 12:00 Uhr
Freitag 08.00 Uhr bis 13.00 Uhr
Mittwoch 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr 

Unser Team erreichen Sie unter:
Bürgermeister  Frank Högerle 07392/9719-11
Kämmerer  Jürgen Bailer 07392/9719-12
Finanzverwaltung, Beiträge  Franziska Schachtner 07392/9719-26
Finanzverwaltung, Kindergärten  Michaela Miller 07392/9719-28
Kassenverwalterin  Natalie Hilz 07392/9719-18
Steuern, Gebühren  Gabi Fritz 07392/9719-21
Gesplittete Abwassergebühr  Carolin Biet 07392/9719-23
Hauptamtsleiter  Andreas Munkes 07392/9719-13
Bausachen, Ordnungsamt  Lisa Magg 07392/9719-16
Bürgerbüro  Regina Jans 07392/9719-14
                      Jana Mohr 07392/9719-15
Standesamt  Siglinde Wenzel 07392/9719-17
Vorzimmer, Personalwesen  Delia Gorr 07392/9719-19
                                                     Jana Mohr 07392/9719-27

Anlaufstelle Kontakt & Rat Gudrun Konstroff er 07392/9288744
Dienstag 16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
Donnerstag 09.00 Uhr bis 11.00 Uhr 
(und nach Vereinbarung)

Apothekennotdienst 
Ihre Notdienstapotheke in Ihrer Nähe fi nden Sie unter 
www.aponet.de Festnetz gebührenfrei 0800/0022833

Notrufnummern
Notarzt, Rettungsdienst 112
Feuerwehr 112
Polizei/ Notruf 110
Ärztlicher Notdienst 116 117
Notfallpraxis Biberach, Marie-Curie-Straße 6, Biberach
Sa, So und FT 10.00 – 18.00 Uhr 
Ziegelhausstraße 50, 88400 Biberach
Augenärztlicher Notdienst  116 117
Zahnärztlicher Notdienst  0761 120 120 00
Krankentransporte 07351 19222
Allgemeiner Notdienst
Kinderärztlicher Notdienst 116 117
Polizei Laupheim 07392 96300
Hospizdienst Laupheim 0171 9176936
Haus-Notruf ASB Orsenhausen 07353 98440
Eltern und Jugendtelefon gebührenfrei 0800 1110550
Babysitter Vermittlung für Burgrieden 07392 5239
MR Soziale Dienste gGmbH 0800 400200
Gas-Störungsstelle 0800 3629 379
Caritas Biberach 07351 5005123
Selbsthilfegruppe für Schlaganfallbetroff ene 07392 2369
Medikamentenzustellung 0800 7717177

Bekanntmachungen
Gemeinde Burgrieden, Landkreis Biberach

Satzung über die Erhebung der Grundsteuer 
und Gewerbesteuer (Hebesatzsatzung)
vom 18. November 2024
 
Auf Grund von § 4 der Gemeindeordnung und §§ 2 und 9 des Kom-
munalabgabengesetzes für Baden-Württemberg in Verbindung mit 
§§ 1, 50 und 52 des Landesgrundsteuergesetzes für Baden-Würt-
temberg und §§ 1, 4 und 16 des Gewerbesteuergesetzes hat der 
Gemeinderat der Gemeinde Burgrieden am 18. November 2024 fol-
gende Satzung beschlossen:
 
§ 1   Steuererhebung
(1)  Die Gemeinde Burgrieden erhebt von dem in ihrem Gebiet lie-

genden Grundbesitz Grundsteuer nach den Vorschriften des 
Landesgrundsteuergesetzes für  Baden-Württemberg.

(2)  Sie erhebt Gewerbesteuer nach den Vorschriften des Gewer-
besteuergesetzes von den stehenden Gewerbebetrieben mit 
Betriebsstätte in der Gemeinde Burgrieden und den Reisege-
werbebetrieben mit Mittelpunkt der gewerblichen Tätigkeit in 
der Gemeinde Burgrieden.

 
§ 2   Steuerhebesätze
Die Hebesätze werden festgesetzt
1.   für die Grundsteuer
 a)  für die Betriebe der Land- und Forstwirtschaft 
      (Grundsteuer A)  auf 400 v.H.,
 b) für die Grundstücke (Grundsteuer B)  auf 195 v.H.,
 
2.   für die Gewerbesteuer auf 340 v.H. der Steuermessbeträge.
 
§ 3   Geltungsdauer
Die in § 2 festgelegten Hebesätze gelten erstmals für das Kalender-
jahr 2025.
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vorgesehenen Größe erforderlich. Aufgrund einer geringeren Be-
völkerungsentwicklung der Gemeinde, und dadurch auch einer 
geringeren Nachfrage nach Kindergartenplätzen und den parallel 
entstandenen deutlichen Kostensteigerungen in der bisherigen 
Planung, stimmte der Gemeinderat deshalb jetzt zu, das bishe-
rige Planungsverfahren mit dem Büro Wurm Gesamtplanung zu 
beenden. Dies ist auch Voraussetzung, um dann eine neue Pla-
nung für einen kleineren Kindergarten, möglicherweise auch an 
einem anderen Standort, beginnen zu können. Die Verwaltung 
wurde beauftragt, einen entsprechenden Auflösungsvertrag zu 
vereinbaren. Die bisherigen Planungsergebnisse werden der Ge-
meinde vollumfänglich zur Verfügung gestellt, um auf diese zu-
künftig zurückgreifen zu können. Bislang sind Planungskosten 
in Höhe von ca. 180.000 Euro angefallen. Das Büro Wurm hat in 
Aussicht gestellt, auf weitere ca. 50.000 Euro an Planungskosten, 
die vertraglich noch zugesichert wären, zu verzichten. Bei einem 
deutlich kleineren Kindergartenneubau ist demgegenüber zudem 
mit Kosteneinsparungen gegenüber den bisherigen Planungen in 
Millionenhöhe zu rechnen.
 
Grundsteuerreform – Gemeinderat senkt Hebesatz für 
Grundsteuer B deutlich – Gesamtaufkommen soll in der 
Gemeinde gleich bleiben
2018 hatte das Bundesverfassungsgericht das bisherige Grund-
steuermodell für verfassungswidrig erklärt. Daraufhin hatte das 
Land Baden-Württemberg mit dem sogenannten modifizierten 
Bodenwertmodell eine neue Besteuerungsgrundlage erlassen. Bei 
diesem Modell wird die Grundstücksfläche mit dem vom zustän-
digen Gutachterausschuss festgestellten Bodenrichtwert multi-
pliziert. Die Gebäudewerte oder die Gebäudegröße sind dagegen 
künftig nicht mehr relevant. Von Seiten des Gesetzgebers wurde 
im Rahmen der Grundsteuerreform deutlich kommuniziert, dass 
die Gemeinden diese nicht nutzen sollen, um ihr Grundsteuerauf-
kommen zu erhöhen, sondern die neuen Hebesätze sollen „auf-
kommensneutral“ festgesetzt werden. Dies bedeutet, dass die Ge-
meinde insgesamt nicht mehr an Grundsteuer einnehmen soll als 
vor der Reform.

Die Verwaltung hatte auf dieser Basis errechnet, welcher Hebesatz 
für die Grundsteuer A und B künftig angesetzt werden müsste, um 
die Aufkommensneutralität zu erreichen. Für die Grundsteuer B 
liegt dieser ca. bei 186 %. Da aber vom Finanzamt noch nicht alle 
Grundstücke abschließend bewertet werden konnten oder noch 
Einsprüche anhängig sind, erläuterte Kämmerer Bailer, dass in der 
Kalkulation noch Unsicherheiten bestehen könnten, die das prog-
nostizierte Grundsteueraufkommen eher senken. Der Gemeinde-
rat folgte deshalb dem Vorschlag der Verwaltung, den Hebesatz 
für die Grundsteuer B auf 195 % anzusetzen, um die noch beste-
henden Unsicherheiten abfedern zu können. Ein Antrag aus der 
Mitte des Gemeinderates, den Hebesatz nur mit 190 % anzuset-
zen, wurde mehrheitlich abgelehnt. Unstrittig war hingegen der 
Hebesatz für die Grundsteuer A in Höhe von 400 %. Angesichts der 
bestehenden Unsicherheiten über das tatsächliche Grundsteuer-
aufkommen sagte die Verwaltung zu, für das Jahr 2026 die Grund-
steuerhebesätze hinsichtlich der Aufkommensneutralität erneut 
zu prüfen. Bürgermeister Högerle machte deutlich, dass die Ge-
meinde keinen Einfluss auf die Systematik der Grundsteuererhe-
bung habe. Diese werde vom Gesetzgeber vorgegeben. Lediglich 
über den Hebesatz könne man gewährleisten, dass die Gemeinde 
durch die Reform nicht mehr Steuern einnehme, als bisher. Dies 
habe man im Interesse der Bürgerinnen und Bürger auch so umge-
setzt beziehungsweise werde der Hebesatz nach unten korrigiert, 
sollte er jetzt zu hoch angesetzt sein. Er wies aber ausdrücklich 
darauf hin, dass es trotz Aufkommensneutralität bei einzelnen 
Steuerpflichtigen dennoch zu deutlich höheren Grundsteuerzah-
lungen kommen könne, während andere Steuerpflichtige künftig 
weniger zu zahlen hätten. Alle Steuerpflichtigen sollen mit den 
Grundsteuerbescheiden Anfang des kommenden Jahres zudem 
nochmals eine Erläuterung zur Reform erhalten.

§ 4   Grundsteuerkleinbeträge
Grundsteuerkleinbeträge im Sinne des § 52 Abs. 2 des Landes-
grundsteuergesetzes für Baden-Württemberg werden fällig

a)   am 15. August mit ihrem Jahresbetrag, wenn dieser 15 Euro nicht 
übersteigt;

b)   am 15. Februar und 15. August zu je einer Hälfte ihres Jahresbe-
trags, wenn dieser 30 Euro nicht übersteigt.

 
§ 5   Inkrafttreten
Diese Satzung tritt am 1. Januar 2025 in Kraft. Gleichzeitig tritt die 
Satzung über die Erhebung der Grundsteuer und Gewerbesteuer 
vom 4. Dezember 2023 außer Kraft.
 
Burgrieden, 18. November 2024 
gezeichnet
Frank Högerle, Bürgermeister
 
Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der 
Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von auf 
Grund der GemO erlassener Verfahrensvorschriften beim Zustande-
kommen dieser Satzungen wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, 
wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres 
seit der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde 
geltend gemacht worden ist; der Sachverhalt, der die Verletzung be-
gründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrif-
ten über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die 
Bekanntmachung der Satzung verletzt worden sind.

Bericht aus der letzten Gemeinderatssitzung 
am 18.11.2024 

Gemeinde verlängert Beteiligung an der Netze BW GmbH
Die Gemeinde Burgrieden hatte sich bereits 2021 mit einer Million 
Euro an der Netze BW GmbH beteiligt. Diese Möglichkeit wurde 
seinerzeit den Kommunen im Netzgebiet der Netze BW angebo-
ten. Der aktuelle Fünfjahreszeitraum der Beteiligung läuft jetzt 
aus. Der Gemeinderat folgte der Empfehlung der Verwaltung, die 
aktuelle Beteiligung unverändert für weitere fünf Jahre fortzufüh-
ren. Ein Antrag auf Erhöhung der Beteiligung auf 1,25 Mio. Euro 
aus der Mitte des Gemeinderates wurde mehrheitlich abgelehnt. 
In den vergangenen fünf Jahren hat die Gemeinde eine Rendite in 
Höhe von ca. 118.000 Euro durch die Beteiligung erzielt. Im nächs-
ten Beteiligungszeitraum steigt die Verzinsung auf 4,38 %, was im 
gesamten Beteiligungszeitraum ca. 178.000 Euro Rendite für die 
Gemeinde bedeuten würde. Dies liegt deutlich über dem, was der-
zeit und voraussichtlich auch in den nächsten Jahren mit anderen 
Geldanlagen erzielt werden kann. Zudem lässt die finanzielle Leis-
tungsfähigkeit der Gemeinde die Beteiligung aktuell zu.
 
Sanierung der Heizungsanlagen in der Grundschule 
Burgrieden sowie der Grundschule und Halle Rot werden 
geplant
Die Heizungsanlagen in der Grundschule Burgrieden sowie der 
Grundschule und Halle in Rot sind jeweils sanierungsbedürftig. 
Die Ausfallhäufigkeit ist in den vergangenen Jahren gestiegen 
und Ersatzteile sind jeweils nur noch schwer erhältlich. Um eine 
effiziente Sanierung zu gewährleisten, stimmte der Gemeinderat 
der Beauftragung des Ingenieurbüros Spleis für ein konkretes Sa-
nierungsvorgehen zu.
 
Planung für Kindergartenneubau Burgwiesen vorerst 
beendet
Da sich die Rahmenbedingungen teils grundlegend verändert 
haben, ist der im künftigen Baugebiet Burgwiesen geplante Kin-
dergartenneubau Burgwiesen nicht mehr in der ursprünglich 



Seite 4 Freitag, 22. November 2024  Nr. 47 Gemeindeblatt Burgrieden  Rot  Bühl

Baumängel am Kindergarten St. Alban Burgrieden sowie 
am Feuerwehrhaus Burgrieden
Bereits im vergangenen Jahr wurden Schäden am Flachdach des 
Anbaus am Kindergarten St. Alban festgestellt. Nach längeren 
Verhandlungen konnte jetzt ein Sanierungsvorgehen mit dem 
ausführenden Handwerker festgelegt werden, bei dem voraus-
sichtlich keine zusätzlichen Kosten auf die Gemeinde zukommen 
werden.

Schäden weist zudem die Fassade am Feuerwehrhaus auf. Die Ver-
waltung hat zwischenzeitlich juristischen Rat hinzugezogen, um 
zu klären, wie das weitere Vorgehen zur Sanierung sein könnte 
und wer die Kosten zu tragen hat.
 
Frank Högerle, Bürgermeister

Frist für den Umtausch des alten Führerscheins 
(grau oder rosa) für Jahrgänge 1971 oder später 
läuft bis zum 19.01.2025
Erinnerung: 
Bitte denken Sie an den Umtausch Ihres alten Führerscheins (grau 
oder rosa). Der Umtausch ist verpflichtend: 
Wer weiter mit seinem alten Pkw- oder Motorrad-Führerschein fährt 
und die Frist verstreichen lässt, riskiert ein Verwarnungsgeld. Im 
Ausland können Sie Probleme bekommen, wenn Sie nach Ablauf der 
Umtauschfrist weiter mit Ihrem alten Führerschein unterwegs sind. 
Nach dem Umtausch stehen Sie nicht schlechter da als vorher: Mit 
der Umstellung Ihrer Fahrerlaubnisklassen alten Rechts (z. B. Klasse 
2, 3, ehem. DDR-Klassen) werden im neuen Führerschein die Klassen 
bestätigt, die der bisherigen Fahrberechtigung entsprechen. Un-
abhängig davon, wann Sie Ihre Fahrprüfung abgelegt haben, gilt: 
Sie dürfen Pkw- und/oder Motorräder weiterhin unbefristet fahren. 
Nur die Gültigkeit des Führerschein-Dokumentes wird auf 15 Jahre 
befristet - dann bekommen Sie einen neuen Scheckkarten-Führer-
schein, wieder ohne Prüfung oder Gesundheitscheck.

Der Antrag kann im Bürgerbüro gestellt werden - gerne mit Termin-
vereinbarung (Tel. 971914 oder -15) oder direkt beim Landratsamt 
- Führerscheinstelle.
Benötigt werden ein aktuelles biometrisches Lichtbild, alter Führer-
schein, Personalausweis.

Bei Fragen können Sie sich sehr gerne an unser Bürgerbüro wenden.

Übung der Bundeswehr 

Vom 24.11.2024 bis 27.11.2024 findet in Teilen Oberschwabens eine 
Übung der Bundeswehr statt. Jäger, Forstmitarbeiter, aber auch 
Spaziergänger werden hiermit besonders darauf hingewiesen und 
um Beachtung gebeten. 

Bildung & Betreuung

Kindergarten St. Alban

Die Kindergärten St. Georg, St. Alban, Villa Kunterbunt 
und Villa Regenbogen feierten St. Martin und sagen 
DANKE 
DANKE ist ein kleines Wort, mit dem man im Leben nicht geizen 
sollte, denn es bedeutet jeden so viel.
 
Unser diesjähriges Martinsfest war wieder ein tolles Erlebnis für 
Groß und Klein, zu dessen Gelingen viele fleißige HelferInnen 
nötig waren. Allen möchten wir hiermit ein herzliches Danke-
schön sagen.
 
DANKE an Herrn Pfarrer Ziellenbach für die Gestaltung der 
Wortgottesfeier.
DANKE an Angela, die es uns ermöglicht hat in der Kirche zu 
üben.
DANKE den Elternbeiräten, die uns bei der Organisation, Vorbe-
reitung und Durchführung tatkräftig unterstützt haben.
DANKE an alle Eltern für die aktive Mithilfe.
DANKE an alle Mitwirkenden des Martinsspiels.
DANKE an alle Besucher, die mit uns gefeiert haben.
DANKE an die Feuerwehren, die uns sicher durch und über die 
Straßen begleitet haben.
DANKE an alle, die zum Gelingen unserer St. Martinsfeiern bei-
getragen haben.
 
DANKE sagen alle Kinder, Erzieherinnen und Elternbeiräte der 
Kindergärten St. Georg, St. Alban, Villa Kunterbunt und 
Villa Regenbogen

Ortsgeschehen

Bürgerstiftung Burgrieden

Brunnencafé
Unser Brunnencafé ist am Freitag den 
22.November 2024 ab 14.30 Uhr wieder 
für Sie geöffnet.

Es gibt wieder Torten und Kuchen von un-
serer Bäckerin Marga.
Folgende Kuchen hat Sie gebacken:
Himbeer-Kirsch Kuchen,
Beerige Tiramisu-Torte,
Apfel-Marzipan-Torte.
 
Natürlich gibt es weiterhin unsere leckeren 
Cocktails.
 
Besuchen Sie auch die Bilder Ausstellung  von Frau Marion 
Mutschler, Laupheim bei uns im Atrium.

HYDRANTEN 
IMMER 
FREIHALTEN!

HELFEN SIE MIT UND HALTEN SIE  
HYDRANTEN IMMER FREI!
Damit Hydranten im Ernstfall schnell gefunden 
werden können, ist es wichtig, dass die  
Hydrantenschilder immer gut sichtbar sind. 

Schneiden Sie deshalb bitte Bewuchs ab und  
schaufeln Sie im Winter keinen Schnee darüber. 

Außerdem sollten Sie beim Parken darauf achten, 
dass Sie mit Ihrem Fahrzeug nicht über einem 
Unterflurhydranten parken.
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Sollten Sie mit einer größeren Gruppe kommen, dann bitte ich um 
vorherige tel. Anmeldung (Tel. 7187) damit wir die Kuchenanzahl 
anpassen können.
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Bürgerstiftung Burgrieden
Vorstand und Ihr Caféteam

Er wird am Freitag aufgestellt. 

Freiwillige Feuerwehr Burgrieden

Einladung zur Generalversammlung
Im Anschluss an die Feuerwehrprobe am 12.12.2024 (ca. gegen 21:15 
Uhr) findet die jährliche Generalversammlung des Feuerwehr För-
dervereins Burgrieden statt.

Folgende Tagesordnungspunkte sind vorgesehen:
1.  Begrüßung durch den Vorstand
2.  Feststellung der Beschlussfähigkeit
3.  Bericht des Vorstands
4.  Bericht des Kassiers
5.  Bericht des Kassenprüfers
6.  Entlastung
7.  Sonstiges
8.  Abschiedsworte

Hierzu sind alle Mitglieder, Freunde und Gönner des Vereins recht 
herzlich eingeladen.

Natur - und Vogelschutzverein

Vogelfutterverkauf 
Wir verkaufen wie jeden Winter unser hochwertiges Vogelfutter, 
abgestimmt auf die heimische Vogelwelt.
Verkauf:    23.11.2024 (Samstag)
Uhrzeit:   11.00 - 12.00 Uhr
Ort: Werktstatt Vereinsheim "Alte Molke", Hauptstrasse 32
 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
 
Die Vorstandschaft

Adventskalender basteln 
Datum: 23.11.2024 (Samstag)
Uhrzeit: 10.00 - 13,00 Uhr
Ort: Vereinsheim "Alte Molke"
Alter: 4 - 8 Jahre
Teilnehmerzahl:    15
 
Auch Nichtmitglieder sind gerne willkommen. 
Für Essen und Trinken ist gesorgt.
Anmeldung unter 07392-9389874 oder 01718620095
Iris Heim
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Schützenverein Burgrieden

Einladung Nikolaus- und Königschiessen

Fußballabteilung Burgrieden

Letzte Spiele  
SV Baustetten -SV Burgrieden 0:3
Tore: T. Barwan, T. Petersohn , M. Locherer   
  
Nächste Spiele
Samstag, 30.11.2024
SV Burgrieden - SGM Altshausen/Ebenweiler I 14:00 Uhr

SV Burgrieden - Jugend

Letzte Spiele:         
C-Junioren 
SGM SV Burgrieden - SFM SV Bad Buchau/Federsee II                      0:3
 
Nächste Spiele: 
Samstag, 23.11.2024     
D-Junioren Hallen-Bezirksturnier in Hochdorf 10:30 Uhr

Samstag, 30.11.2024     
C-Junioren Hallen-Bezirksturnier in Rot an der Rot 14:00 Uhr

SV Burgrieden - Frauen

Letzte Spiele     
SV Burgrieden - SGM Kirchberg/Dettingen                                          1:3
Tore: F. Baur  

Skiabteilung Burgrieden

Freitag 19:00 Uhr in der Rottalhalle Burgrieden 
- FITMIX mit unseren bekannten, kompetenten 
Trainerinnen.
Dich erwartet: Ganzkörpertraining, Stretching, 
Ausdauertraining... und das alles mit viel Spaß.
Komm einfach vorbei - es lohnt sich.
 
Kindergymnastik ist jeden Freitag um 17.30 Uhr mit den bekannten
Übungsleitern.
 

FV Rot

A-Jugend:
SGM Rot/Burgrieden - SGM Tannheim 1:1 (Tor: L. Lutterbeck)
Letztes Spiel 2024: Fr. 22.11. SGM Muttensweiler - SGM Rot/Burgrie-
den 18:30 Uhr

Aktive: 
16. Spieltag
Reserve: FV Rot - SGM Mettenberg/Rissegg 2:1 (Tore: L. Miller, T. Dürr)
FV Rot - SGM Mettenberg/Rissegg 4:1 (Tore: 2 x A. Thanner, R. Mass-
mann, B. Afterai)

17. Spieltag, Samstag 23.11.2024
Reserve: spielfrei
SGM Warthausen/Birkenhardt II - FV Rot 12:45 Uhr

Weitere Bekanntmachungen

Der Abfallwirtschaftsbetrieb des Landkreises 
Biberach informiert:
Geänderte Öffnungszeiten der Recyclingzentren am Freitag, 
22. November 
Am Freitag, 22. November 2024, gelten in den Recyclingzentren des 
Landkreises Biberach geänderte Öffnungszeiten. Grund dafür ist 
eine interne Veranstaltung des zuständigen Entsorgungsbetriebs.
An diesem Tag sind die Recyclingzentren in Biberach, Ulmer Straße 
86, und Laupheim, Bahnhofstraße, von 9 bis 16 Uhr geöffnet. Das 
Recyclingzentrum Biberach, Bei der Lehmgrube 8, empfängt Besu-
cherinnen und Besucher von 9 bis 12 Uhr und nach einer einstündi-
gen Mittagspause wieder von 13 bis 16 Uhr. Die Recyclingzentren 
in Bad Buchau und Erolzheim bleiben an diesem Tag geschlossen.
Ab dem 23. November gelten wieder die regulären Öffnungszeiten.

Agentur für Arbeit Ulm
Fit fürs Vorstellungsgespräch
Das Berufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Ulm bietet 
am Dienstag, den 26. November ein Online-Seminar für Schülerin-
nen und Schüler an. Dann gibt es Hinweise und Tipps zum ange-
messenen Verhalten bei Vorstellungsgesprächen, dem Türöffner zur 
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Ausbildung im Wunschbetrieb. Es wird geklärt, wie Vorstellungsge-
spräche ablaufen, welches Verhalten einen positiven Eindruck hin-
terlässt, welche Fragen gerne gestellt werden und wie man sich am 
besten darauf vorbereitet. Die anderthalbstündige Veranstaltung 
beginnt um 14:00 Uhr.

Eine Anmeldung ist erforderlich unter Ulm.BiZ@arbeitsagentur.de 
oder telefonisch über die BiZ-Hotline unter 0731 160-888. Der Link 
zum Videokonferenzportal wird 1-2 Tage vor Veranstaltungsbe-
ginn zugesandt. Die Teilnahme ist kostenfrei und mittels Computer, 
Notebook, Tablet oder Smartphone möglich.

AOK Ulm-Biberach informiert
Elektronische Patientenakte: AOK-Bezirksrat sieht darin 
einen Meilenstein für eine bessere Gesundheitsversorgung 
Für alle gesetzlich Versicherten wird es ab Mitte Januar die elek-
tronische Patientenakte (ePA) automatisch geben. Die ePA spielt 
eine Schlüsselrolle bei der Digitalisierung und soll sich zur zentralen 
Plattform für die Speicherung und den sicheren Austausch von Ge-
sundheitsdaten entwickeln. Der Bezirksrat der AOK Ulm-Biberach 
hat in seiner gestrigen Sitzung ausführlich über die ePA diskutiert.
„Die Digitalisierung ist einer der wichtigsten Bausteine für eine Mo-
dernisierung des Gesundheitswesens in Deutschland, das in diesem 
Bereich im Vergleich zu vielen anderen Ländern gewaltigen Nach-
holbedarf hat“, sagt Götz Maier, Vorsitzender des Selbstverwal-
tungsgremiums. „Ein Meilenstein wird die flächendeckende Einfüh-
rung der elektronischen Patientenakte im Januar 2025.“

Ziel der ePA ist es, Patientinnen und Patienten sowie Ärztinnen und 
Ärzte, Krankenhäuser und Apotheken digital besser miteinander zu 
vernetzen und den Austausch der Daten zu beschleunigen. „So kön-
nen sich Ärzte schnell und effizient einen Überblick über die Kran-
kengeschichte ihrer Patienten verschaffen und fundierte Entschei-
dungen für die Behandlung treffen“, so der Bezirksratsvorsitzende. 
„Das Besorgen alter Arztbriefe und Befunde in Papierform entfällt, 
Diagnosen und Dokumente aus Untersuchungen anderer Fachkol-
legen liegen dem Hausarzt beispielsweise direkt vor.“

Auch Maria Winkler, die in diesem Jahr den stellvertretenden Vor-
sitz des Selbstverwaltungsgremiums innehat, sieht die Chancen 
und Vorteile der elektronischen Patientenakte. Mit Blick auf den 
Datenschutz und die informationelle Selbstbestimmung sagt sie: 
„Ich sehe keinen Grund, der ePA grundsätzlich zu widersprechen. 
Die Datenhoheit liegt immer bei den Nutzerinnen und Nutzern. Sie 
entscheiden selbst, wer – also welche Praxis, welche Apotheke oder 
welches Krankenhaus – auf welche Gesundheitsdaten wie lange zu-
greifen darf. Ich kann daher nur plädieren, die ePA unvoreingenom-
men zu testen. Das Widerspruchsrecht bleibt erhalten und kann 
jederzeit genutzt werden“.

Das Ende der Ampel-Koalition stellt die Zukunft zentraler gesund-
heitspolitischer Projekte in Frage und sorgt für Unsicherheit über die 
weiteren Reformen im Gesundheitswesen. „Insbesondere wichtige 
Gesetzesvorhaben zur nachhaltigen Finanzierung der Pflegeversi-
cherung und die dringend benötigte Reform der Notfallversorgung 
könnten nun ins Stocken geraten“, sagt Maria Winkler. Gleichzeitig 
stehe die GKV vor erheblichen finanziellen Herausforderungen. „Die 
GKV hat seit Jahren ein Finanzierungsproblem. Die Ausgaben stei-
gen stärker als die Beitragseinnahmen“, so Götz Maier. Der Schät-
zerkreis aus Fachleuten des Bundesministeriums für Gesundheit, 
des Bundesamts für Soziale Sicherung und des GKV-Spitzenverban-
des hat für 2025 eine Finanzierungslücke von 13,8 Milliarden Euro 
prognostiziert. Daher soll der durchschnittliche Zusatzbeitrag ab 
dem kommenden Jahr um 0,8 Prozentpunkte auf 2,5 Prozent er-
höht werden. „Leider hat es die Ampel-Regierung in ihrer Legislatur 
versäumt, die Weichen für eine nachhaltige Finanzierung der GKV 
zu stellen“, so Maria Winkler. „Die Belastungen steigender Gesund-
heitsausgaben werden damit wieder einmal bei den Beitragszah-
lenden abgeladen.“

Demokratiekonferenz 

Die „Partnerschaft für Demokratie“ (PfD) im Landkreis Biberach lädt 
am Freitag, 29. November 2024 um 17 Uhr zur zweiten Demokratie-
konferenz des Landkreises Biberach in das Dorfgemeinschaftshaus 
(Kirchplatz 3), nach Oggelshausen ein.
Die Veranstaltung steht unter dem Motto „Zukunft gestalten: Par-
tizipation und Dialog im ländlichen Raum“ und möchte alle gesell-
schaftlichen Akteure im Landkreis vernetzen und miteinander ins 
Gespräch bringen. Rosa Hoppe, Expertin für Beteiligungsprozesse, 
wird den Abend mit einem Impulsvortrag eröffnen und praxisnahe 
Beteiligungsformate vorstellen. In vier Workshops werden die The-
men „Reden und Zuhören“, „Von der Projektidee zur Umsetzung“ 
oder „Best Practice aus dem Landkreis - Sorgende Gemeinschaft der 
Gemeinde Hochdorf“ sowie die Angebote der Servicestelle Bürger-
beteiligung und der Allianz für Beteiligung e.V. vorgestellt. Das Rah-
menprogramm wird von der Biberacher Singer-Songwriterin Diana 
Ezerex gestaltet.
Die Partnerschaft für Demokratie im Landkreis Biberach besteht seit 
November 2022 und wird sowohl vom Bundesministerium für Fami-
lie, Senioren, Frauen und Jugend als auch vom Landkreis Biberach 
finanziell unterstützt. 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, an dem Abend teilzu-
nehmen und die Demokratie im Landkreis mitzugestalten. Eine ver-
bindliche Anmeldung ist bis zum 24. November unter 
info@kjr-biberach.de oder 07351/ 347 07 46 möglich. 
Die Teilnahme ist kostenfrei.
 

Netzwerk Demenz im Landkreis Biberach
Folgetermin: Kinoabend 
„Diagnose Demenz – Ein Schrecken ohne Gespenst“ 
"Es waren mit die intensivsten und schönsten Jahre unseres Lebens!"
Wenn man aus tiefster Überzeugung diese Worte wählt, um die 
gemeinsame Zeit der Demenz der eigenen Mutter zu beschreiben, 
reicht es nicht aus nur darüber zu reden, oder es auf Papier zu brin-
gen. Um es wirklich verstehen zu können, wie sich aus einer Schock-
diagnose eine so wunderbare Geschichte entwickeln konnte, muss 
man entweder dabei gewesen sein oder die Möglichkeit haben die 
originalen Bilder/Videos zu sehen. Günter Roggenhofer, Anna Dal-
ler und Thomas Bogner haben sich entschlossen, diese, nie für die 
Öffentlichkeit gedachten Privataufnahmen zu einem Film zu verar-
beiten.

Nach großem Zuspruch des ersten Kinoabend des Netzwerk De-
menz im Landkreis Biberach, hat das Cineplex Kino Biberach be-
schlossen, den Film „Diagnose Demenz – Ein Schrecken ohne 
Gespenst“ am Donnerstag 21. November 2024 um 17 Uhr nochmal 
zu zeigen.  Der Film wird vom Günter Roggenhofer begleitet und 
steht für ein anschließendes Filmgespräch  zur Verfügung.
Interessiert? Karten können unter www.cineplex.de/biberach oder 
an der Tageskasse gekauft werden. Bei Fragen können Sie sich an 
Daniela Wiedemann, Caritas Biberach-Saulgau (07351 8095-190, 
bcs-hia@caritas-biberach-saulgau.de oder www.netzwerk-de-
menz-bc.de) wenden.
 

Fachschule für Landwirtschaft Biberach –  
Fachrichtung Hauswirtschaft:
Qualifizierung für Serviceangebote für haushaltsnahe 
Dienstleistungen ab Januar 2025 
Die Fachschule für Landwirtschaft Biberach – Fachrichtung Haus-
wirtschaft bietet im neuen Jahr eine Qualifizierung für Servicean-
gebote für haushaltsnahe Dienstleistungen mit beschäftigtem 
Personal an. Die Qualifizierung nach der Unterstützungsangebo-
te-Verordnung (UstA-VO) startet am Donnerstag, 9. Januar. Sie kann 
eine Anerkennung der Angebote nach § 45a Sozialgesetzbuch XI 
ermöglichen.
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Die Qualifizierung richtet sich an angestellte Personen der ambulan-
ten hauswirtschaftlichen Versorgung, findet in vier Modulen statt 
und umfasst die erforderlichen 160 Unterrichtseinheiten nach Us-
tA-VO. Die Module werden überwiegend im Online-Format stattfin-
den und jeweils mit einem Wissenscheck abgeschlossen. Die Schu-
lungszeiten sind donnerstags von 18 bis 20.30 Uhr und freitags von 
8.30 bis 16 Uhr. Die Schulung endet am 23. Mai 2025. Eine verbindli-
che Anmeldung ist bis Sonntag, 1. Dezember 2024 möglich.
 
Das Anmeldeformular und weitere Informationen können Interes-
sierte per E-Mail anfordern oder auf der Homepage der Fachschule 
für Landwirtschaft Biberach www.biberach.de/fachschule nachle-
sen.
 
Ansprechpartnerin ist Sabine Mutschler, Telefon 07351 52-6723, 
E-Mail sabine.mutschler@biberach.de
 
 

Erste Ergebnisse des Biberacher Klimamobili-
tätsplans vorgestellt
Bürgerbeteiligung startet am 16. November 
Flexibel, bedarfsgerecht und klimafreundlich – die Ansprüche an 
die zukünftige Mobilität sind vielfältig. Die Stadt Biberach erarbei-
tet seit rund einem Jahr einen Klimamobilitätsplan, der Antworten 
darauf geben soll, wie sie diesen Ansprüchen gerecht werden kann. 
Jetzt liegen erste Zwischenergebnisse vor, die vergangene Woche 
im Bauausschuss präsentiert wurden. Im nächsten Schritt können 
sich die Einwohnerinnen und Einwohner Biberachs und der umlie-
genden Orte abermals einbringen. Vom 16. November bis zum 8. 
Dezember läuft die zweite Online-Beteiligung. Final beschlossen 
werden soll der Klimamobilitätsplan Ende 2025.
 
Der datenbasierte Klimamobilitätsplan stellt die langfristige Stra-
tegie für die Planung und Organisation der Mobilität in der Stadt 
Biberach dar und umfasst Maßnahmen, die nachweislich zur Errei-
chung der Klimaziele im Verkehr beitragen. Ziel ist es, die Mobili-
tät in Biberach nachhaltig, zukunftsfähig und für alle zugänglich zu 
gestalten. Im April gab es dazu eine Mobilitätsbefragung, an der 
Einwohner aus Biberach sowie Mittelbiberach, Ummendorf und 
Warthausen teilnehmen konnten. Die Erhebung fand anlässlich der 
sogenannten Bestandsanalyse statt. Dabei werden die vorhande-
nen Verkehrsdaten und Planwerke gesichtet und ausgewertet sowie 
eventuell bestehende Lücken in der Datengrundlage geschlossen. 
Ziel ist es, ein möglichst vollständiges Bild der Mobilität zu erhalten 
und so passgenaue Maßnahmen zu entwickeln.
 
2.000 Teilnehmende
Insgesamt nahmen knapp 2.000 Personen aus 935 Haushalten an 
der Befragung teil, berichtete Sascha Klein vom Büro Inovaplan, 
das die Stadt bei der Erarbeitung des Mobilitätsplans begleitet, 
im Bauausschuss. Mehr als 3.000 Wege wurden dokumentiert und 
ausgewertet. Ergänzend wurden fast 400 Kommentare zur Mobi-
litätsituation und deren Verbesserungsmöglichkeiten eingereicht. 
Neben der Haushaltsbefragung fand eine Umfrage unter den 
Biberacher Betrieben und Unternehmen statt, in der die Mobilität 
von Mitarbeitenden sowie insbesondere der dienstliche Verkehr 
und der Lieferverkehr abgebildet wurden. Dabei gingen 102 voll-
ständig ausgefüllte Fragebögen ein.
Durchschnittlich legt eine mobile Person in Biberach pro Tag 3,8 
Wege zurück. Dieser Wert hat sich verglichen mit der Mobilitätsbe-
fragung 2016 kaum verändert. Knapp 40 Prozent beziehen sich auf 
die Arbeit oder die Ausbildung und Schule, etwas mehr als 20 Pro-
zent sind freizeitbezogen oder dienen dem Einkauf oder privaten 
Erledigungen. Der Pkw-Verkehr dominiert an vielen Stellen in der 
täglichen Nutzung, circa die Hälfte der Wege wird damit zurückge-
legt. Gleichwohl sei der Pkw-Verkehr ein Stück weit zurückgegan-
gen, erklärte Sascha Klein. Der Radverkehr hat sich seit 2016 positiv 
entwickelt und wird, ebenso wie Wege zu Fuß, auf jeweils mehr als 
20 Prozent der gemachten Wege genutzt. Wege mit öffentlichen 

Verkehrsmitteln machen unter zehn Prozent aus. Car- oder Bikes-
haring-Lösungen werden in Biberach bisher nur von sehr wenigen 
Personen genutzt.
An dem vorhandenen Verkehrsangebot schätzt die Bevölkerung in 
Biberach vor allem die Sicherheit im Busverkehr, die Abstellmög-
lichkeiten im Radverkehr sowie die Dichte des Fußwegenetzes. Das 
Preisniveau in den Bussen, die Sicherheit im Radverkehr und die At-
traktivität der Wege für den Fußverkehr werden hingegen als ver-
besserungswürdig eingestuft.
 
Zweites Mobilitätsforum 
Biberachs Baubürgermeister Simon Menth skizzierte im Bauaus-
schuss den weiteren Prozess. Die Bestandsanalyse zum Klimamobi-
litätsplan ist abgeschlossen, nach dem nun startenden Online-Be-
teiligungsformat soll es Anfang kommenden Jahres ein zweites 
Mobilitätsforum geben, das den Abschluss der Öffentlichkeitsbetei-
ligung bildet. Im ersten Quartal 2025 soll bei einer Gemeinderats-
klausur der Vorentwurf des Klimamobilitätsplans samt vorgeschla-
genen Maßnahmenpaketen diskutiert werden.
 
Maßnahmen bewerten und kommentieren
Der Erfolg der im Klimamobilitätsplan erarbeiteten Maßnahmen 
hängt vor allem davon ab, inwieweit diese zu den Menschen passen, 
die in Biberach unterwegs sind: sei es für die Arbeit, für Einkäufe, die 
Freizeit oder tagtäglich als Einwohner. Daher läuft vom 16. Novem-
ber bis zum 8. Dezember eine Online-Beteiligung. Die Stadt Biber-
ach möchte erfahren: Welche Maßnahmen sind besonders relevant 
für eine klimafreundliche Mobilität? Was sehen Bürgerinnen und 
Bürger eher kritisch? Gibt es Maßnahmen, die bislang übersehen 
wurden? In der Umfrage können die vorgeschlagenen Maßnahmen 
priorisiert und kommentiert werden. Das Feedback wird bei der 
weiteren Entwicklung der Maßnahmen berücksichtigt.
Die Online-Beteiligung sowie weitere Informationen zum Klimamo-
bilitätsplan sind unter www.biberach-riss.de/kmp oder über den 
abgebildeten QR-Code abrufbar. Die Online-Beteiligung dauert circa 
zehn Minuten. Wer lieber eine gedruckte Version der Beteiligung 
nutzen möchte, erhält den Fragebogen ab dem 16. November an der 
Info-Theke im Biberacher Rathaus, Matthias-Erzberger-Platz 1. Fragen 
beantwortet die städtische Klimaschutzmanagerin Lisa Schröder, 
E-Mail l.schroeder@biberach-riss.de, Telefon 07351/51-183. 

Die Zukunft des Bauens
Wanderausstellung zum Staatspreis Baukultur Baden-Würt-
temberg bis 5. Dezember im Landratsamt Biberach  
Bis einschließlich Donnerstag, 5. Dezember zeigt das Landratsamt 
Biberach die Wanderausstellung zum Staatspreis Baukultur Ba-
den-Württemberg 2024. Die Ausstellung präsentiert die Zukunft 
des Bauens und würdigt herausragende Antworten auf aktuelle Fra-
gen des Planens und Bauens. Sie ist während der Öffnungszeiten im 
Foyer des Landratsamts Biberach, Rollinstraße 9, zu sehen. 
Der Staatspreis Baukultur umfasst neun Kategorien sowie 18 Aner-
kennungen, die von der zum Teil international besetzten Jury aus 
insgesamt 235 eingereichten Projekten ausgewählt wurden. Die 
Ausstellung zeigt Ansätze zur Umgestaltung der Kommunen sowie 
zum Umgang mit bestehender Bausubstanz. Es werden Überlegun-
gen zur ästhetischen und funktionalen Gestaltung unserer Gebäu-
de, Freiräume und Infrastrukturen angestellt, um deren nachhaltige 
Nutzung und Zukunftsfähigkeit zu sichern. 
Auf 30 Tafeln werden alle ausgezeichneten Projekte mit erläutern-
den Texten, Auszügen aus der Jurybewertung und Bildern vorge-
stellt. Einleitende Tafeln geben Aufschluss über das Auswahlver-
fahren und die Zusammensetzung der Jury. Einen besonderen 
Höhepunkt stellt der Infopoint dar, der neben Videoausschnitten 
aus den Projekten auch Ablageflächen für die Broschüren der Wan-
derausstellung bietet. 
Das Spektrum der Ausstellung ist vielfältig und reicht vom Städ-
tebau und der Stadtentwicklung über Infrastrukturen und Ingeni-
eurbauten bis hin zu Wohnungsbau, Mischnutzung, Gewerbe- und 
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Industriebauten. Des Weiteren werden Bildungsbauten, Gemein-
schaftsbauten sowie öffentliche Räume thematisiert. Abschließend 
werden Prozesse und Initiativen in den Blick genommen. Die Wan-
derausstellung zum Staatspreis Baukultur Baden-Württemberg bie-
tet eine großartige Gelegenheit, gemeinsam neue Lösungen für die 
baulichen Herausforderungen von morgen zu entdecken und wei-
terzuentwickeln.
 
Die Ausstellung ist montags von 8 bis 12 und von 14 bis 15.30 Uhr, 
dienstags von 8 bis 12 Uhr, mittwochs von 8 bis 17 Uhr, donnerstags 
von 8 bis 14 Uhr und freitags von 8 bis 12 Uhr geöffnet.

Die Gleichstellungsbeauftragte für den Land-
kreis Biberach informiert:
Biberacher Agenda „Geschlechter gerecht“ beteiligt sich mit 
Filmvorführung am Aktionstag Terre des femmes“ 
Seit 2001 ist der 25. Novermber ein von den Vereinten Nationen of-
fiziell anerkannter internationaler Aktions- und Gedenktag gegen 
Gewalt an Frauen und Mädchen. In Deutschland wird jeden dritten 
Tag eine Frau von einem Mann aus ihrer unmittelbaren Umgebung 
getötet. Jährlich setzen weltweit viele Organisationen mit unter-
schiedlichen Aktionen und Veranstaltungen ein deutliches Zeichen 
gegen jegliche Gewalt an Mädchen und Frauen. 
 
Auch die Agenda „Geschlechter gerecht“ der Lokalen Agenda 21 be-
teiligt sich mit einer Filmvorführung im Cineplex Kino Biberach am 
Aktionstag „Terre des Femmes“. Die Filmvorführung mit anschlie-
ßendem Gespräch findet am Montag, 25. November 2024, von 18 bis 
20.30 Uhr statt. Gezeigt wird der Kinofilm „Morgen ist auch noch ein 
Tag“ der italienischen Autorin, Regisseurin und Hauptdarstellerin 
Paola Cortellessi. Die Handlung des Films spielt im Rom des Jahres 
1946. In dem Film geht es um eine Mutter von drei Kindern, gespielt 
von Paola Cortellessi, die von ihrem Ehemann körperlich und verbal 
missbraucht wird, „bis ein mysteriöser Brief eintrifft, der ihr den Mut 
gibt, alles über den Haufen zu werfen und sich ein besseres Leben 
zu wünschen, nicht nur für sich selbst...“. 
 
Im Anschluss an den Film treffen sich die Kinobesucherinnen und 
Kinobesucher mit der Polizei Biberach, der Caritas Biberach-Saulgau 
und dem Weißen Ring zum Austausch über das Thema. Für die Film-
vorführung im Cineplex Biberach, Waldseer Straße 3, 88400 Biber-
ach, gilt der normale Eintrittspreis.  

Kirchennachrichten

Laßt eure Lenden umgürtet sein und eure Lichter brennen. 
(Lukas 12, 35)
Sonntag, 24.11.2024 (Ewigkeitssonntag) 
 9.30 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken (Pfarrerin 

Seitz-Kernen)
 mit dem Musikverein Oberholzheim
 Kirche Oberholzheim
17.00 Uhr Gottesdienst mit Totengedenken (Pfarrerin 

Seitz-Kernen)
 Kirchl. Gemeindezentrum Staig
 
Montag, 25.11.2024
17.30-19.15 Bubenjungschar (Wielandhalle)
18.00-19.30 Mädchenjungschar
 Gemeindehaus Oberholzheim
 
Mittwoch, 27.11.2024
 9.30 bis Eltern-Kind-Gruppe Wielandzwerge
11.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
14.30 bis Konfirmandenunterricht
16.00 Uhr Ev. Gemeindehaus Oberholzheim 
16.30 bis Konfirmandenunterricht
18.00 Uhr Kirchl. Gemeindezentrum Staig 
17.00 Uhr Krippenspielprobe
 Ev. Gemeindehaus Oberholzheim
 
Sonntag, 01.12.2024 (1. Advent)
13.30 Uhr Gottesdienst (Pfarrer Kernen)
 Mitwirkung: Gesangverein
 Wielandhalle Oberholzheim
 anschließend Gemeindefest
 Kein Gottesdienst in der Kirche Oberholzheim
  

Pfarrer Andreas Kernen 
Pfarrerin Doris Seitz-Kernen 
Tel.: 07392 / 23 64
Mail: Pfarramt.Oberholzheim@elkw.de
Turmstr.7 | 88480 Achstetten-Oberholzheim

Pfarramtssekretärin K. Pelzl: 
Mi und Fr 9 - 12 Uhr 
Tel.: 07392 / 23 64
Assistenz der Gemeindeleitung
M. Schmid: 07392/150008 

Homepage: www.evkirche-oberholzheim.de 
Facebook: https://www.facebook.com/Kirche.Oberholzheim

Evangelische Kirchengemeinde Oberholzheim

Gemeindefest am 1. Advent
Am ersten Adventssonntag, 01.12.2024, freuen wir uns, mit Ihnen 
wieder ein Gemeindefest feiern zu können. Wir beginnen um 13.30 
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Uhr mit einem Familiengottesdienst in der Wielandhalle Ober-
holzheim, mitgestaltet von Konfirmanden und Konfirmandinnen 
und musikalisch mitgestaltet vom Liederkranz.
Anschließen laden wir Sie zu Kaffee und leckeren Kuchen oder be-
legten Wecken ein.
Schauen Sie bei unserem „Eine-Welt-Stand“ vorbei (Lebensmittel 
und kleine Geschenkartikel). Dort finden Sie Schönes und Sinnvol-
les für sich selbst und eventuell noch ein passendes Weihnachtsge-
schenk. Neben dem „Eine-Welt-Stand“ werden Orangen der Oran-
genaktion unserer Jungscharen angeboten. Die beliebte Tombola 
wird es ebenfalls wieder geben.
Der gesamte Erlös wird dem Kinderheim Casa
Onisim in Petresti/Petersdorf Rumänien zugutekommen.

Tombola-Sachen gesucht
Ohne Ihre Spenden können wir unsere Tombola am Gemeindefest 
nicht durchführen.
Eine dringende Bitte: Keine gebrauchten oder überholten Sa-
chen. Es sollten Geschenke sein, über die sich der Gewinner auch 
freuen kann. Es ist uns wichtig, dass die Tombola kein Flohmarkt ist. 
Schön wäre es, wenn uns Firmen unterstützen könnten – wir holen 
die Dinge auch gerne ab.
Sie können Ihre Spenden abgeben ab 25.11. immer nachmit-
tags bei Familie Schmid, Ziegelstadelweg 6, Oberholzheim, Tel.: 
07392/150008.
 

Kuchen fürs Gemeindefest am 1. Advent
Damit wir bei beim Gemeindefest wieder ein großartiges Kuchen- 
und Tortenbuffet anbieten können, suchen wir noch einige fleißige 
Bäcker/innen. Bitte meldet Euch bei Frau Petra Knäuer an – das 
erleichtert uns die Planung sehr. Vielen Dank!
Petra Knäuer, Tel.: 07392-17881. Bitte auch auf den Anrufbeantwor-
ter sprechen.
 

Adventsandachten zu Adventsliedern 
Zu den Adventsandachten herzliche Einladung am Donnerstag 
05.12./12.12./19.12. jeweils um 18:30 Uhr im Gemeindehaus 

Oberholzheim.
 

Vorschau Adventssingen
Donnerstag, 05. Dezember um 18:00 Uhr bei der Kapelle St. Hele-
na in Altheim.
 

Kirche geöffnet
Zur Ruhe kommen, eine Kerze anzünden, Raum und Zeit zum Beten 
finden.
Die Kirche Oberholzheim ist täglich ab 8:00 Uhr bis zum Einbruch 
der Dunkelheit geöffnet.
 

Gemeinde- und Spendenkonto
IBAN: DE67654913200009060006

BIC: GENODES1VBL

Pfarrer Stefan Ziellenbach:
Kirchstr. 6, 88483 Burgrieden, 
Tel. 07392 17014
E-Mail: pfarrer.ziellenbach@kirche-rottal.de
Pater Mathew Edackancheriyil:
Tel. 07392 2122
E-Mail: Mathew.Edackancheriyil@drs.de
Gemeindereferentin Frau Amann: 
Tel. 07392 150125 
E-Mail: renate.amann@drs.de
PFARRBÜRO  Internet: https://se-unteresrottal.drs.de
Burgrieden: 
Kirchstraße 6, 88483 Burgrieden
Tel. 07392 17014, 
Email: Julia.Goettel@drs.de/christina.schoepperle@drs.de
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9 - 11 Uhr, Di 16 - 18 Uhr.
Achstetten: 
Hauptstraße 5, 88480 Achstetten
Tel. 07392 2122  Fax 07392 704915
E-Mail: Tanja.Foerster@drs.de 
Öffnungszeiten: Mo bis Do 9:00 - 11:00 Uhr, Mo: 17:30 - 18:30 Uhr 

Katholische Seelsorgeeinheit Unteres Rottal

Samstag, 23. November 2024 –  Christkönigssonntag - Jugend-
kollekte
Bihlafingen 18.00 Uhr  Jugendgottesdienst mit der Band Sun-

rise mit Ministranteneinführung
  + Friedolin und Paula Zick
  + Richard und Erika Mohr
  + Alfons Völk
   (Minis: Janos Rieger, Matilda und Jo-

hannes Schlecht, Markus Digel)
Stetten 18.00 Uhr Heilige Messe 
 
Sonntag, 24. November 2024 – Christkönigssonntag - Jugend-
kollekte
Bühl 9.00 Uhr Heilige Messe
Achstetten 10.15 Uhr Heilige Messe
Burgrieden 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier
  (Minis werden informiert)
Rot 10.15 Uhr Wort-Gottes-Feier im Gemeindehaus
  (Minis: Tobias und Lena Schmucker)
  
Dienstag, 26. November 2024
Burgrieden 7.50 Uhr  Schülergottesdienst anschl. Eucharisti-

sche Anbetung bis 20.00 Uhr
  (Minis werden informiert)
 
Mittwoch, 27. November 2024
Burgrieden 18.00 Uhr Deutschland betet Rosenkranz (in der 
Kirche St. Alban) 
 
Samstag, 30. November 2024 –  1. Adventssonntag
Burgrieden 18.00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der Ad-

ventskränze
  + Jht. Helmut und Anna Zugenmaier
  + Paul und Monika Strohmaier
  + Lukas Oechsle
  + nach Meinung
  (Minis werden informiert)
Bronnen 18.00 Uhr  Heilige Messe 
 
Sonntag, 01. Dezember 2024 –  1. Adventssonntag
Bihlafingen 9.00 Uhr  Heilige Messe mit Segnung der Ad-

ventskränze
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  + Josef und Josefine Lebherz
   + Anni Dilger und verstorbene Ange-

hörige
  (Minis werden informiert)
Rot 9.00 Uhr  Heilige Messe im Gemeindehaus mit 

Segnung der Adventskränze
  + gest. Jht. Maria und Benedikt Miller
  + Franz und Monika Schweiß
   + Hildegard Miller von den Schildträge-

rinnen
  + Anna Stahl
  + Jht. Egon Otto
  + Verstorbene der Familie Russ
  + Inge Hauff
  (Minis: Lukas und Moritz Rehmann)
Stetten 10.15 Uhr Familiengottesdienst
Achstetten 10.15 Uhr Heilige Messe

Gemeinsamer Anzeiger

Das Pfarrbüro Burgrieden ist am Dienstag, 26.11. und Donnerstag, 
28.11.2024 geschlossen. Bitte um Beachtung! 
 
Nikolausaktion 2024
Auch in diesem Jahr schicken wir wieder Nikolaus und Knecht Ru-
precht zu Ihnen und Ihren Kindern nach Hause. Für 15€ bieten wir 
diesen Service am
5. und 6. Dezember jeweils ab 18 Uhr an. Haben Sie Interesse?
Dann melden Sie sich im Nikolaussekretariat per Mail unter minist-
ranten-burgrieden@web.de
Ihre Ministranten Burgrieden
 
Kirchengemeinderatssitzung des KGR-Burgrieden
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am Mittwoch, 27.11.2024 
um 19.00 Uhr im Franziskushaus statt. Die Tagesordnung finden Sie 
im Aushang der Kirche.
 
Kirchengemeinderatssitzung des KGR Rot
Die nächste öffentliche KGR-Sitzung findet am Dienstag, 3.12 2024 
um 19 Uhr im Gemeindehaus St. Georg statt. Die Tagesordnung fin-
den Sie im Aushang an der Kirche.
 
Adventfeier in Bühl
Der Kirchengemeinderat Bühl möchte auch dieses Jahr Jung und 
Alt zu einem Adventsmittag einladen. Gemeinsam möchten wir ein 
paar besinnliche Stunden bei Kaffee und Kuchen mit anschließen-
dem Vesper verbringen. Wann: Sonntag, 01. Dezember 2024 ab 
14 Uhr im Schulsaal Bühl. Hierzu sind Sie recht herzlich eingeladen.
 
Herbergssuche im Advent 2024
Als Herbergssuche wird in der christlichen Tradition die vergebliche 
Suche von Maria und Josef nach einer Unterkunft in Betlehem vor der 
Geburt Jesu bezeichnet. Schon viele Jahre gibt es in Burgrieden den 
Brauch der Herbergssuche im Advent. Eine Statue der Gottesmutter 
Maria wird von einem Teilnehmenden oder (Familie) zur Anderen ge-
tragen.
Es wäre schön, wenn die gastgebenden Teilnehmer in den beigeleg-
ten Texten Anregungen für Gebet und Besinnung finden. Der Ab-
schluss der Herbergssuche wird am Samstag, 21.12.2024 im Gottes-
dienst in der Kirche St. Alban in Burgrieden sein.
Alle, die in der Herbergssuche einen Weg sehen sich auf Weihnachten 
vorzubereiten, können sich bei Maria Stehle Tel. 07392 18693 melden. 
  
 Jugendgottesdienst in Bihlafingen mit der Kirchenband 
„Sunrise“
Am Vorabend zum Christkönigsfest,
am Samstag, den 23.11.2024, laden die Ministranten von Bihlafingen 
die Jugendlichen und Erwachsenen der Kirchengemeinden recht 

herzlich ein zu einem Jugendgottesdienst um 18 Uhr.
Er trägt das Thema: „Du bist“
Musikalisch gestaltet wird dieser Gottesdienst mit modernen Kir-
chenliedern und Instrumentalstücken von der Kirchenband „Sunri-
se“ aus Oberschwaben.
Bei dieser Eucharistiefeier findet auch die Aufnahme von den neuen 
Ministrantinnen und Ministranten statt.
 
Vorankündigung
Rorate-Gottesdienste in der Seelsorge-
einheit „Unteres Rottal“
Bereiten wir uns wieder auf die Geburt des 
Herrn vor. Der Ort der Begegnung ist die 
Stille des Morgens, bevor der Tag anbricht. 
Eine Begegnung die uns gut tut. Aus die-
sem Grunde sind die Rorategottesdienste 
die beliebtesten Gottesdienste im Advent. 
Auch in unseren Gemeinden feiern wir 
diese Rorate-Messen. 
Sie werden jeweils von verschiedenen Gruppierungen unserer Ge-
meinden mitgestaltet. Der Gottesdienst wird nur mit Kerzenlicht ge-
feiert und jeder Kirchenbesucher bekommt sein eigenes Lichtlein. 
Darum bitte vorsichtig damit umgehen und auf den Vordermann zu 
achten.
Nach dem Gottesdienst die Kerzen bitte ausblasen und stehen las-
sen!!
 
Achstetten Dienstag, 10. Dezember 2024 um 6.00 Uhr 
Bronnen Mittwoch, 11. Dezember 2024 um 6.00 Uhr
 - mit anschließendem Frühstück -  
Stetten Mittwoch, 11. Dezember 2024 um 6.00 Uhr
 - mit anschließendem Frühstück – 
Rot Mittwoch, 11. Dezember 2024 um 18.00 Uhr
 - mit anschließendem Vesper - 
Bihlafingen Donnerstag, 12. Dezember 2024 um 18.00 Uhr
   
Auf folgende Veranstaltungen für die gesamte Seelsorgeein-
heit weisen wir hin: 
Donnerstag, 21.11.24 um 19.30 Uhr
Herzliche Einladung für alle Interessenten zur Pfarrzelle: Das Thema 
gemäß Sonntagsevangelium:
"bist du der König der Juden?" (Joh.18, 33b – 37)
 
Freitag, 22.11.24 um 19 Uhr kath. Männertreff im Franziskus-
haus
Für Männer jeden Alters, die zu ihrem Glauben stehen und ihn leben 
wollen – in Familie, Beruf und Gesellschaft.
 
Dienstag, 26.11.24 nach der Schülermesse: 8.30 Uhr Ausset-
zung
zur Eucharistischen Anbetung in St. Alban, Burgrieden, bis 20 Uhr.
Jeder ist herzlich eingeladen, eine Zeit vor dem ausgesetzten Aller-
heiligsten zu verbringen.
 
Donnerstag, 28.11.24 um 19.30 Uhr
Herzliche Einladung für alle Interessenten zur Pfarrzelle
 
Freitag, 29.11.24 um 19 Uhr kath. Männertreff im Franziskus-
haus
Für Männer jeden Alters, die zu ihrem Glauben stehen und ihn leben 
wollen – in Familie, Beruf und Gesellschaft. 
 
„Es ist Zeit – für das Licht der Welt!“
So heißt das diesjährige Thema der „Exerzitien im Advent“, zu 
denen auch dieses Jahr wieder jeder herzlich eingeladen ist...
Adventszeit – ist oftmals verbunden mit Stress, dem Countdown für 
Heiligabend. Dabei kann das Spirituelle dann auch schon mal in den 
Hintergrund fallen... und Weihnachten huscht an einem vorbei...
Mit der Bibel die Adventszeit gestalten bedeutet: zu entschleuni-
gen. Sich mit dem Warten und der Vorbereitung auf die Ankunft 
Jesu auseinanderzusetzen. Es bedeutet, sich auf den Weg zu ma-
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chen, den persönlichen Glauben zu prüfen, Glaubenserfahrungen 
auszutauschen und Zeit zu nehmen für die Begegnung mit Gott.
Exerzitien im Advent sind ein Erfahrungsweg, der uns nachdenklich, 
gestärkt oder auch vielleicht mit neuen Sichtweisen beschenken 
kann. Und er will uns als Vorbereitung auf das kommende Weih-
nachtsfest feinfühlig machen, für die Gegenwart Gottes im persön-
lichen Leben.
Was bedeutet das nun konkret?
Das sind einerseits an 4 Montag-Abenden um 19 Uhr jeweils ein ge-
meinsames Treffen für ca. 1,5 – 2 Stunden zum gemeinsamen Sin-
gen, Beten und Nachdenken. Und es gibt Impulse für jeden Tag vor 
Weihnachten. Sie wollen helfen, Gott aus dem Leben heraus und 
das Leben von Gott her zu verstehen. Mit diesen vorbereiteten täg-
lichen Besinnungstexten sollte man sich täglich 15-20 Minuten Zeit 
nehmen – für Stille, persönliches Gebet und abends auch für den 
Tagesrückblick. Vorkenntnisse sind keine notwendig. Wir bereiten 
uns Schritt für Schritt auf die Ankunft des Christuskindes in unserem 
Alltag vor.
Die Termine für Abende im Franziskushaus:
- 25. November, Thema: „Licht und Finsternis“
- 2. Dezember, Thema: „das Licht finden und sich finden lassen“
- 9. Dezember, Thema: „frei-sein für Hoffnung und Licht“
- 16. Dezember, Thema: „dem Licht in mir Wohnung geben“
Beginn ist jeweils um 19 Uhr
„Warten auf das Licht!“ – jeder ist willkommen, es sind keinerlei Bi-
belkenntnisse erforderlich. Alles notwendige Material wird an den 
vier Montag-Abenden ausgeteilt.
  
Veranstaltungen aus der Umgebung: 
 
Singen mit Trauernden
Andra Oltmanns zertifizierte Singleiterin der Singenden Kranken-
häuser e.V., bietet trauernden Menschen einen Ort und eine Zeit an, 
in der ihre Trauer einen Platz und einen Ausdruck finden darf.
Musik kann Menschen helfen, Ihrer Trauer und den damit verbun-
denen Gefühlen nachzuspüren. Die Gruppe gibt einen geschützten 
Rahmen dafür.
Alles an diesem Abend ist als Einladung zu verstehen, da sein, zu-
hören, mitsummen und aktiv mitsingen liegt in der persönlichen 
Freiheit jedes Einzelnen.
Die Veranstaltung findet am Dienstag, den 26. November 2024 
von 18:30 bis 20:00 Uhr im Adolf-Kolping-Saal im Alfons-Au-
er-Haus, Kolpingstr. 43, 88400 Biberach statt.
Ein weiterer Termin ist geplant für den 17. Dezember 2024
Informationen und Kontakt über die Kontaktstelle Trauer von Cari-
tas Biberach-Saulgau
Tel. 07351 80 95 190 oder E-Mail: hia@caritas-biberach-saulgau.de
und der Kath. Dekanate Biberach und Saulgau
Tel. 07531 8095 400 oder E-Mail: dekanat.biberach@drs.de
  
 „Tag der Frau“ am 30. November 2024 
Es gibt vieles, was uns die innere Ausgeglichenheit nehmen kann: 
zu viele Herausforderungen parallel und auf einmal. Probleme, die 
unsere Lösungsmöglichkeiten trotz intensiven Bemühens über-
steigen, Stressfaktoren, die die Lebensfreude lähmen. Und es gibt 
Schritte, die helfen können, das seelische Gleichgewicht wiederzu-
finden, Schritte zur richtigen Balance im Umgang mit mir selbst und 
mit meinen Mitmenschen. Herzliche Einladung zur Veranstaltung 
„Leben in Balance“.
Referentin ist Schwester Caja Bernhard, Vallendar-Schönstatt.
Veranstaltungsort: Gemeindesaal St. Michael, Adlerstr. 38, 89584 
Ehingen
Veranstaltungsbeginn ist um 13.45 Uhr, Ende ist ca. 17.00 Uhr.
Kosten: 10,- € Kaffee und Teilnahmebeitrag
Info und Anmeldung:
Monika Hausch, 07392-7006508
Karin Roth-Dodel, 07392-93504
tdf.laupheim@t-online.de

Kurzexerzitien- Stille Tage im Advent 
Zu Kurzexerzitien im Advent lädt das Schönstatt-Zentrum Liebfrau-
enhöhe vom 2.- 4. Dezember 2024 herzlich ein. Die stillen Tage 
mit dem Thema „DIR Raumgeben“ sind eine Chance, sich im Advent 
einen Ruhe-Punkt zu gönnen und Gott im eigenen Leben mehr 
Raum zu geben.
Ein Vortrag, spirituelle Impulse, heilige Messe, gestaltete Gebets-
zeiten, Meditation und Zeit zur persönlichen Besinnung sind unter 
anderem Elemente der Tage. Das Exerzitienangebot beinhaltet ein-
einhalb Tage Stillschweigen.
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de 
 
Adventstage für junge Frauen
„Dir Raum geben“ ist Thema bei den Adventstagen für junge Frau-
en, zu dem das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 7. – 8. 
Dezember einlädt. Die Teilnehmerinnen (18 – 30 Jahre), haben die 
Chance, sich eine kleine Auszeit zu gönnen, um den persönlichen 
Weg durch den Advent in den Blick zunehmen. Impulse, Austausch, 
Stille, Gottesdienst und Beichtangebot tragen dazu bei, sich be-
wusst auf Weihnachten vorzubereiten, dass Christus neu geboren 
wird – heute, in uns.
Information und Anmeldung: Schwester M. Bianca Wörz, sr.bianca@
liebfrauenhoehe.de, Whats-App: 01573 80 90 223, 
www.liebfrauenhoehe.de 
 
Besinnungswochenende im Advent 
“DIR Raum geben“ ist Thema beim Besinnungswochenende im Ad-
vent, zu dem das Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe vom 13. – 15. 
Dezember 2024 einlädt. Die Tage sind eine Chance, im Advent in-
nezuhalten, mit Gott in Berührung zu kommen und sich in diesen 
Tagen intensiv auf das Weihnachtsfestvorzubereiten. Ein Vortrag 
zum Thema der Tage, gestaltete Gebetszeiten, eucharistische Anbe-
tung, Zeit zur persönlichen Besinnung, sowie die Feier der heiligen 
Messesind Elemente der Besinnungstage, die Anregungen geben, 
Gott im eigenen Leben mehr Raum zu geben.
Information und Anmeldung: Schönstatt-Zentrum Liebfrauenhöhe, 
Tel. 07457 72-301, wallfahrt@liebfrauenhoehe.de, 
www.liebfrauenhoehe.de
 
„Das Dekanat leuchtet und singt“ am 08.12. in der Basilika Och-
senhausen 
Das Dekanat Biberach lädt zur Dankeschön-Aktion für ehrenamtlich 
Engagierte ein
Am Sonntag, den 8. Dezember 2024, lädt das Dekanat Biberach alle 
ehrenamtlich Engagierten aus den Kirchengemeinden im Dekanat 
Biberach zu einem besonderen Abend des Dankes und der Wert-
schätzung ein. Unter dem Motto „Das Dekanat leuchtet und singt“ 
erwartet die Gäste um 17:00 Uhr in der Basilika Ochsenhausen ein 
stimmungsvolles und abwechslungsreiches Programm, das mit Lie-
dern, Texten, inspirierenden Impulsen den Einsatz aller Ehrenamtli-
chen in den Mittelpunkt stellt.
Ein Abend mit Begegnungen und Emotionen
Die Aktion bietet eine bunte Mischung aus geistlichen und weltli-
chen Liedern, bewegenden Texten, Geschichten und Überraschun-
gen. Mit einem vielfältigen Programm soll an diesem Abend die 
Dankbarkeit für das unermüdliche Engagement der Ehrenamtli-
chen spürbar gemacht werden. „Wir wollen nicht nur Danke sagen, 
sondern auch die Gelegenheit bieten, gemeinsam zu lachen, zu 
singen und innezuhalten“, sagt Chris Schlecht, Fachreferent für En-
gagemententwicklung im Dekanat in Vertretung des gesamten De-
kanatsteams . „Jeder Beitrag der Ehrenamtlichen ist ein Licht, das 
unsere Gemeinschaft stärkt und erhellt – das soll an diesem Abend 
gefeiert und gesehen werden.“

Spektakuläre Aktionen und gemeinsamer Impuls
Neben unterschiedlichsten Bands und Musikrichtungen wird ein 
Highlight des Abends eine besondere Aktion durch den Artist Ca-
rismo und seiner Vertikaltuchakrobatik unter dem Kirchendach 
sein, die das Motto „Das Dekanat leuchtet und singt“ eindrucks-
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voll in Szene setzt. Die Gäste dürfen gespannt sein auf Momente, 
die sowohl Freude und Gemeinschaft als auch die Kraft des Lichts 
und der Musik erfahrbar machen. Inspirierende Impulse regen zum 
Nachdenken an und schaffen eine besondere Atmosphäre für Be-
gegnungen.

Herzliche Einladung an alle Ehrenamtlichen
Das Dekanat Biberach freut sich auf einen besonderen Abend mit 
allen Ehrenamtlichen, die das kirchliche Leben mit ihrem Einsatz be-
reichern. „Diese Einladung ist ein herzliches Dankeschön an all jene, 
die durch ihren Dienst anderen ein Licht sind“, betont Chris Schlecht 
auch explizit im Namen von Dekan Stefan Ruf. Ein gemütlicher Ab-
schluss mit Imbiss bietet Gelegenheit für Gespräche und Austausch 
in entspannter Atmosphäre.
Details zur Veranstaltung:
Datum: Sonntag, 8. Dezember 2024
Uhrzeit: 17:00 Uhr – 18.30 Uhr, im Anschluss Imbiss mit Heißgetränken
Ort: Basilika Ochsenhausen
Anmeldungen unter dekanat.biberach@drs.de bzw. unter 07351 
8095400 oder unter
 
Alle Ehrenamtlichen und Interessierten aus den Kirchengemeinden 
im Dekanat Biberach sind herzlich eingeladen, diesen besonderen 
Abend gemeinsam zu erleben. Hauptberufliche sind natürlich eben-
so herzlich eingeladen.
 

Aus der Nachbarschaft

Einladung zum Kirchenkonzert  
des Musikvereins Achstetten e.V.  
Am Samstag, den 23.11.2024 laden wir Sie ganz herzlich zu unserem 
Kirchenkonzert in die St. Oswald Kirche in Achstetten ein. Beginn ist 
um 18 Uhr. Lassen Sie sich durch unser musikalisches Programm auf 
die besinnliche Adventszeit einstimmen. Wir freuen uns auf Sie!
 
Ihr Musikverein Achstetten e.V.

Festliches Weihnachtskonzert  
auf Schloss Hürbel
Maxim Heller und Chiara Tauber stimmen auf die Feiertage 
ein 
Es ist wieder soweit!
Am Sonntag, 1. Dezember, um 11.00 Uhr erklingen festliche Weih-
nachtsweisen auf Schloss Hürbel.
 
Am E-Piano spielt Maxim Heller. Chiara Tauber wird an der Violine 
das Konzert musikalisch umrahmen.
 
Maxim Heller wurde in Ochsenhausen geboren und war nach seiner 
Schulzeit bei den Regensburger Domspatzen und dem Dirigierstu-
dium in München Assistent u.a. von Lothar Zagrosek und Claudio 
Abbado. Er lebt und arbeitet als freischaffender Dirigent in Berlin.
Bei den Schlosskonzerten in Hürbel, die einst von seiner Mutter Ger-
linde Heller ins Leben gerufen wurden, ist er nun mit einem Weih-
nachtskonzert wieder zu Gast.
 
Chiara Tauber, Violinistin und Geigenlehrerin, konzertierte bereits 
solistisch mit Orchestern wie dem Kammerorchester Ochsenhausen 
und Illertissen. An der Bruno-Frey-Musikschule engagiert sie sich 
leidenschaftlich für die Jugendarbeit, als Geigenlehrerin, Fachbe-
reichsleiterin und Dirigentin. Zudem wirkt sie regelmäßig im Thea-
terorchester Ulm und anderen Orchestern mit.
 
Zu hören sind im ersten Teil Werke u.a. von J. S. Bach und W. A. Mo-
zart.
Im zweiten Teil sind die Konzertbesucher dazu eingeladen, gemein-
sam mit den
Musikern Advents- und Weihnachtslieder anzustimmen.
 
Eintritt: 15 € / Kinder und Jugendliche bis 14 Jahre frei.
Der Saal ist beheizt.
 
Die Karten können vorab über die Email-Adresse
foerderverein_schlosshuerbel@yahoo.com erworben werden.
 
Der Förderverein Schloss Hürbel e.V. freut sich darauf, Sie auf Schloss 
Hürbel
begrüßen zu können und auf die Weihnachtszeit einzustimmen.

Ende des redaktionellen Teils



Vielfalt genießen!
Haribo Fruchtgummi, z.B. Goldbären, 
175 g Beutel (1 kg = € 4,51) € 0,79
Herzstücke Fruchtsaft oder -Nektar,  
1 Liter-Flasche zzgl. 0,25 € Pfand  € 1,49
Christkindl Glühwein rot, 
1 Liter Flasche  € 1,99
Knüller:
Oetker Vitalis Müsli, 
450 g Packung (1 kg = € 5,53) € 2,49
Iglo Fischstäbchen tiefgefroren, 15 Fischstäbchen, 
450 g Packung (1 kg = € 6,64) € 2,99
Softlan Weichspüler, 45 Waschladungen, 
1 Liter Flasche (1 WL = € 0,03) € 1,29

Himmlisch frisch:
Galbani Mascarpone, mind. 80% Fett i. Tr., 
250 g Becher  (1 kg = € 11,96) € 2,99
Joghurt mit der Ecke, 
150 g Becher                              (1 kg = € 2,20)  € 0,33
Gut und Günstig Lachsschinken mild geräuchert,
150 g Packung                               (1 kg = € 18,60) € 2,79
Teuflisch preiswert:
Broccoli aus Italien oder Spanien, Klasse I 
500 g Packung (1 kg = 2,22 €)  € 1,11
Mini-Pflaumentomaten aus Marokko, Klasse I  
500 g Packung (1 kg = 2,98 €) € 1,49
Clementinen aus Spanien oder Italien, Klasse I
1 kg Netz                                    € 1,49

Rathausplatz 1/1 • 88483 Burgrieden

Telefon (0 73 92) 9 38 30 17

Montag bis Samstag 8:00 - 19:00 Uhr*

Wir geben kostenlos ab:
Obst- und Gemüsekisten aus Holz

Angebote gültig vom 25. bis zum 30. November 2024

Wir sind ausschließlich für private Kunden und Familien da. Deshalb geben wir unsere Waren nur in haushaltsüblichen Mengen ab.
Solange Vorrat reicht - Wir bitten um Ihr Verständnis. *Samstags schließt Metzgerei Sax um 13:00 Uhr

Rebecca Ruoss
Fußpflege
Auch Hausbesuche

Laupheimer Str. 2
88483 Burgrieden
0172 279 78 49
Termine nach  
Vereinbarung

EINE APP DIE BEGEISTERT!
Sie lieben Apps, darum verfügt „My eBlättle“ 
über viele nützliche Funktionen. 
Zu ihrem Print-Heimatblatt können Sie ab sofort 
auch das digitale Heimatblatt lesen. 
Ihr innovatives Heimatblatt wartet bereits auf Sie.

„My eBlättle“ 

PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
Überraschen Sie Ihre Lieben mit 
netten Grußanzeigen
in Ihrem Mitteilungsblatt.

Wir stehen Ihnen gerne zur Verfügung:

 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11

 Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de



Kassler Ripple gekocht 100 g  1,09 €
Schweine-Geschnetzeltes 
-Züricher Art- pfannenfertig gewürzt 100 g 1,29 €
Hinterschinken leicht geräuchert 100 g 1,89 €
Lyoner fein würzig, auch für Wurstsalat geschnitten 100 g 1,49 €
Kalbfleisch-Leberwurst streichzart (im SB) 100 g 1,39 €
Saiten rauchfrisch 100 g 1,59 €

Wochenend-Sparpreis Do./Fr./Sa.

Gulasch Natur
gemischt vom Rind und Schwein

100 g  1,29 €

ANGEBOTSWOCHE: DI. 19.11. – SA. 23.11.2024
(Angebot nur solange der Vorrat reicht - Irrtum vorbehalten)

Schwendi 07353 / 2941    Burgrieden im Bumis-Markt 07392 / 914773  
Metzger-SB in Schwendi: 7 Tage von 6.00 bis 22.30 Uhr

GARTENHILFE GESUCHT!
Wir suchen Unterstützung rund ums Haus:

Schneebahnen im Winter. Rasenmähen & Unkrautjäten 
im Sommer, kleine Hausmeister-Tätigkeiten.

Rehaphysiomed  |  07392 - 914 891  |  mail@rehaphysiomed.de

Schneebahnen im Winter. Rasenmähen & Unkrautjäten 



PRIMO-GRUSSANZEIGEN

GRÜSS MAL WIEDER
 Tel. 0 77 71 / 93 17 - 11  Fax 0 77 71 / 93 17 - 40

 anzeigen@primo-stockach.de


